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beträgt die Bevölkerung Luxemburgs

der Bevölkerung darf beim Referendum wählen.

beträgt der Anteil der EU-Bürger innerhalb der ausländischen Bevölkerung.
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MIGRATION ↓

DEFINITION: Ein Luxemburger oder
ein Ausländer mit Migrationshinter-
grund ist jemand, der:

A in Luxemburg geboren ist von
Eltern, die beide im Ausland
geboren sind.

B im Ausland geboren ist von
Eltern, die beide im Ausland
geboren sind.

Bevölkerung mit
Migrationshintergrund
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Das gesellschaftliche Leben der Ausländer in Luxemburg
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Aufenthaltsdauer der
Erwachsenen Ausländer in Luxemburg
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(Schätzung aufgrund der Volkszählung 2011)
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WAHLEN ↓
Eintragungen vonAusländern in die Wahllisten für die Gemeindewahlen

Wählerschaft in der Bevölkerung
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Ausländische Kandidaten auf Wahllisten bei den Gemeindewahlen
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Entwicklung des Zuwachses der Bevölkerung

Die Entwicklung der Bevölkerung in Luxemburg

AUSLÄNDER ↓
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Seit der Einführung der doppelten Staatsbürgerschaft im
Jahr 2009 haben 25.825 Personen die Luxemburger Staats-
bürgerschaft angenommen.

Migrationszuwachs

Natürlicher Zuwachs

Einführung der doppelten
Staatsbürgerschaft

Da noch vor den kommenden Lan-
deswahlen Gemeindewahlen statt-
finden, könnte die Wählerschaft
bei den kommenden Landeswahlen
potenziell um 105.000 zusätzliche
Wähler wachsen, sollte das Auslän-
derwahlrecht eingeführt werden.

Aktuell erfüllen nur 35.000 Aus-
länder die doppelte Bedingung der
zehnjährigen Residenzdauer und der
bereits erfolgten Einschreibung auf
die Wählerlisten bei den Kommu-
nalwahlen bzw. den Europawahlen.

Ausländer→Migration→Wahlen

Die Vielfalt
Luxemburgs
Nun sag‘, wie hast du‘s mit dem
Ausländer? Die Debatten um das
Referendum haben den Luxembur-
ger mit dieser Frage konfrontiert.
Luxemburg hat eine ganz besondere
Situation. Die Zahlen zeigen es. Wer

sind die Ausländer in Luxemburg?
Was bedeutet Migration für ein
Land? Und was bedeutet Migration
ganz besonders für die Demokratie
dieses Landes? Eine Hilfestellung
aus Statistik und Zahlenanalyse. Lux

emburg Stadt

Prozentualer Ausländeranteil der Gemeinden
0 - 19 %

20 - 29 %

30 - 39 %

40 - 49 %

50 - 59 %

60 -69 %

Ett
elbrück

Es
ch
-s

-Al
zette

Di
ffer

dange

Clervaux

Mersch

Quelle: Statec 2013

Vom Allgemeinem Wahlrecht zum Ausländerwahlrecht ↓
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Das aktive und passive
Wahlrecht wird für alle Lux-
emburger eingeführt.

Ein Urteil des Europäischen
Gerichtshofs zwingt Luxem-
burg, die Sozialwahlen für
alle Beschäftigten zu öffnen.

Das Parlament verabschiedet
eine Reform des Staatsbürger-
schaftsrechts, mit der unter
anderem das Einbürgerungs-
verfahren neuen Regeln un-
terworfen wird und die dop-
pelte Staatsbürgerschaft eine
rechtliche Basis erhält.

Die neue Koalition verstän-
digt sich auf ein Referendum,
das 2015 stattfinden wird, in
dem die Luxemburger auch
zum Ausländerwahlrecht be-
fragt werden.

Öffnung der Europawahl für
EU-Bürger.

Die Berufskammern werden
gegründet

Das Parlament wird ab jetzt
alle 5 Jahre gewählt.

Das passive Wahlrecht wird
auf 18 Jahre herabgesenkt,
und die Wahlpflicht nur
noch bis zum Alter von 75
Jahren beschränkt.

Das aktive Wahlrecht wird
auf 18 Jahre herabgesenkt,
das passive Wahlrecht wird
von 25 auf 21 Jahre gesenkt.

AusländerLuxemburger
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